
Der Bürgermeister 
 

 
 
 

  

 
Stadtreinigungs-, Transport- und Baubetrieb 
Lüdenscheid 
Herr Heino Lange, Tel. 3652-100 
 

 

RAT 
(bitte für die Ratssitzung aufbewahren) 
 

  

TOP: Einführung der Gelben Tonne für die Entsorgung von Leichtverpackungen in der Stadt 
Lüdenscheid ab dem 01.01.2023 
Beschlussvorlage Nr. 334/2021 
 

Beratungsfolge Behandlung Sitzungstermine 
Werksausschuss Stadtreinigungs-, Trans-
port- und Baubetrieb Lüdenscheid 

öffentlich 20.01.2022    

Haupt- und Finanzausschuss öffentlich 24.01.2022    
Rat der Stadt Lüdenscheid öffentlich 07.02.2022    
   

 

Finanzielle Auswirkungen?        ja  nein 

 
 investiv      konsumtiv 

 

 einmalig lfd. jährlich 

Aufwendungen/Auszahlungen             

Folgekosten (AfA, Unterhaltung...)             

Kostenbeiträge Dritter/Zuwendungen             

Sonstige Erträge/Einzahlungen             

   
 

Bemerkung:       
 

Haushaltsmittel ausreichend vorhanden? 

 ja, veranschlagt bei folgendem Konto:        nein, Deckungsvorschlag: 

Produkt bzw. Auftrag/Sachkonto/Bezeichnung:  
Einmalig:      /     /      
Laufend:      /     /      
 

 gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe 
 freiwillige Aufgabe 

Grundlage: Verpackungsgesetz (VerpackG) 
 

 
Beschlussvorschlag: 
Ab dem 01.01.2023 wird die Nutzung der Gelben Tonne für die Entsorgung von Leichtverpackungen 
für die Bürger/-innen der Stadt Lüdenscheid verpflichtend eingeführt. Die Leerung der Behälter er-
folgt im vier-wöchentlichen Rhythmus. 
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Begründung: 
Mit der Beschlussvorlage Nr. 144/2021 hat der Rat der Stadt Lüdenscheid den STL 
beauftragt, Verhandlungen mit den Dualen Systemen mit dem Ziel aufzunehmen, ab dem 
01.01.2023 in Lüdenscheid die Gelbe Tonne mit einem 14-täglichen Leerungsrhythmus 
einzuführen.  
 
Dieser Beschluss wurde im Juni 2021 gefasst, nachdem der STL im Auftrag des Werksaus-
schusses im April 2021 eine Bürgerumfrage zum Thema „Gelber Sack oder Gelbe Tonne“ 
durchgeführt hatte. Im Ergebnis haben sich dabei 63 Prozent der Teilnehmer/-innen für die 
Gelbe Tonne ausgesprochen und 37 Prozent für die Beibehaltung des Gelben Sacks. 
  
Da es sich bundesweit in vielen Fällen gezeigt hat, dass die Verhandlungen mit den Dualen 
Systemen nicht ganz einfach und zeitraubend sein können, wurde die Möglichkeit in Betracht 
gezogen, eine Rahmenvorgabe gemäß § 22 Abs. 2 des Verpackungsgesetzes vorzuberei-
ten. Mit einer solchen Rahmenvorgabe legt der öffentlich-rechtliche Entsorgungsträger (in 
diesem Fall die Stadt Lüdenscheid) gegenüber den Dualen Systemen fest, wie die durchzu-
führende Sammlung bei privaten Haushaltungen auszugestalten ist. 

Die Verhandlungen mit den Systembetreibern gestalten sich, wie zu erwarten war, auch in 
Lüdenscheid als schwierig, da diese unter Berücksichtigung des wirtschaftlichen Aspektes, 
die Gelbe Tonne ausschließlich im vier-wöchentlichen Leerungsrhythmus akzeptieren.  
 
Die Aussicht, eine Rahmenvorgabe für die 14-tägliche Leerung gerichtlich durchzusetzen, 
scheint nach Auffassung eines zu Rate gezogenen Fachanwalts zwar realistisch, wird sich 
zeitlich aber über den erforderlichen Ausschreibungstermin im zweiten Quartal 2022 hinaus-
zögern. Ohne eine fristgerechte Einigung bleibt das bestehende System gültig. Das würde in 
diesem Fall bedeuten, dass in Lüdenscheid für weitere drei Jahre die Abfuhr der Gelben Sä-
cke erfolgen müsste.  
 
Durch die Einführung der Gelben Tonne zum 01.01.2023 mit einem vier-wöchentlichen Lee-
rungsrhythmus wird der Wunsch der Mehrheit der Bürger/-innen umgesetzt, der ohne zusätz-
liche Kosten zu realisieren ist.   
 
Ferner ergibt sich im Hinblick auf Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung der Vorteil, dass 
durch den Wegfall der Gelben Säcke auch der Einsatz von 7,5 Mio. Kunststoffsäcken über 
die drei Jahre hinweg entfällt. Durch den vier-wöchentlichen Leerungsrhythmus sind zudem 
weniger Entsorgungsfahrten notwendig, was sich positiv auf die Emissionen und somit auf 
den Klimaschutz auswirkt. 
 
Lüdenscheid, den 21.12.2021 
 
gez. Sebastian Wagemeyer 
 
Bürgermeister 
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